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Der Ge treue n wi rd nioht vergesse n %

83 Ehrungen von Jubelpaaren im Februar

Der Entschluss des Bürgermeisters Dr . Lueger « jene alten

Leutchen '
, die 5o oder 6o Jahre in treuer ehelicher Gemeinschaft

miteinander gelebt haben , durch die Vertretung der Allgemein¬
heit zu ehren , wird auch von der nationalsozialistischen Stadtver¬

waltung mit besonderer Diebe durchgeführt.
So wurden im vergangenen Februar 81 goldene Hochzeits¬

paare y ein diamantenes und ein eisernes Hochzeitspaar durch die
Vertreter der Stadt Wien in der herkömmlichen Weise geehrt . Die
braven Leute .; für die der Besuch des Bürgermeisters oder seines
Stellvertreters meist das letzte grosse Lebensereignis bedeutet,
erhielten alle das übliche Geldgeschenk und das schön ausgeführte
in einer Diplomrolle verwahrte Ehrendiplom der Stadt Wien » Dem

Ehepaar Brunner , das die Eisesme Hochzeit feierte 9 wurden noch be¬
sondere Aufmerksamkeiten erwiesen*

Ab März erhalten sämtliche Jubelpaare auch prächtige vi
Kulturamt heraus ge geh ene Büchlein " Das schöne Gross - Wien “ , das
eine Auswahl der besten Lichtbildaufnahmen unserer Vaterstadt ent¬
hält .
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